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Vorwort

Trennung und Scheidung sind mit einer hohen emotionalen Belastung ver-
bunden, die Unkenntnis der hierfür geltenden rechtlichen Regelungen bringt 
zusätzliche Unsicherheiten mit sich. Das Scheidungs- und Scheidungsfolgenrecht 
hat sich zudem seit seiner grundlegenden Änderung im Jahre 1977 zu einer 
äußerst komplexen Spezialmaterie entwickelt, die auch für die aus beruflichen 
Gründen mit einer Ehescheidung und ihren Folgen befassten Personen nur noch 
schwer verständlich ist. Ihnen allen will das vorliegende Buch eine schnelle und 
leicht verständliche Orientierung im Dickicht des materiellen Scheidungs- und 
Scheidungsfolgenrechts geben. Die von einer Trennung und Scheidung Betrof-
fenen sollen das Buch also ebenso mit Gewinn lesen können wie Studenten, 
Referendare und junge Rechtsanwälte oder Familienrichter, die Angehörigen der 
steuer- und wirtschaftsberatenden Berufe ebenso wie die Berater und Betreuer aus 
dem psychologischen und sozialen Bereich. Eine klare Sprache und der Verzicht 
auf eine wissenschaftlichen Ansprüchen genügende Darstellung sollen das Buch 
diesem Ziel näher bringen. Auf die Auseinandersetzung mit Streitfragen wird 
deshalb auch verzichtet und durchweg die gefestigte höchstrichterliche Recht-
sprechung wiedergegeben, wobei sich die Abhandlung der einzelnen Themen in 
ihrem Umfang an den Bedürfnissen der Praxis orientiert. So sollte der Leser auf 
Standardfragen in diesem Buch stets eine Antwort finden, während ihm für eine 
vertiefte Auseinandersetzung mit Einzelfragen die beigefügten Literaturhinweise 
weiterhelfen werden.

Gegenstand dieses Buches ist ausschließlich das materielle Scheidungs- und 
Scheidungsfolgenrecht mit seinem Stand im Januar 2018, während das Verfah-
rensrecht nur dort behandelt wird, wo es auf das materielle Recht zurückwirkt.  
In ihrem Aufbau folgt die Darstellung nicht der gesetzlichen Systematik, sondern 
der zeitlichen Reihenfolge, in der sich die Probleme bei der Trennung eines Ehe-
paares und der Scheidung seiner Ehe regelmäßig stellen. Soweit der Gesetzgeber 
für die Zeit der Trennung und die Zeit nach der Ehescheidung unterschiedliche 
Regelungen getroffen hat, wird dies bei der Darstellung der einzelnen Problem-
felder besonders hervorgehoben. Ein umfangreiches Sachregister am Ende dieses 
Buches soll den schnellen Zugang zu Einzelfragen erleichtern.

Freiburg, im März 2018� Michael Krenzler, 
� Catharina Graf
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